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Berlin, 20.03.2026 

Mit gezielten Maßnahmen den Zugverkehr wieder 

zuverlässiger machen 

Am heutigen Freitag, den 20. März 2026, hat die „Taskforce zuverlässige 

Bahn“ des Bundesministeriums für Verkehr (BMV) ihren in drei Monaten 

erarbeiteten Abschlussbericht vorgestellt. 

Experten der Länder, des Eisenbahn-Bundesamtes (EBA), der Bundesnetzagentur 
(BNetzA), der Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU), der SPNV-Aufgabenträger, der 

Verbände und Gewerkschaften sowie der DB InfraGO AG haben unter Leitung des BMV 
gemeinsam Ideen zur Verbesserung der Zuverlässigkeit im Bahnbetrieb erarbeitet. Im 

Ergebnis liegen nun 22 Maßnahmen in vier Themenfeldern vor. 

„Die Taskforce hat gezeigt, dass das BMV unter Patrick Schnieder den dringenden 

Handlungsbedarf erkannt hat. Die Mitglieder der Taskforce haben konstruktiv, the-

menspezifisch und unter starker Berücksichtigung bahnbetrieblicher Prozesse die ak-

tuellen Probleme diskutiert und Lösungsansätze erarbeitet,“ resümiert Taskforce-Mit-
glied und Geschäftsführer des Bundesverbands SchienenNahverkehr (BSN), Jan Gör-

nemann. Er betont: „Nun geht es an die Umsetzung. Wir erwarten von der DB InfraGO 
zeitnah fundierte Konzepte für die erarbeiteten Maßnahmenpakete sowie regelmäßige 
Erfolgsmessungen. Zudem braucht die Branche mit einem Infraplan und überjährigen 

Finanzierungskonzepten die Sicherheit, dass konsequent und kontinuierlich in die 
Bahninfrastruktur investiert wird.“ 

————————————————————————  ————————————  ———— 

Der Bundesverband SchienenNahverkehr vertritt die Interessen aller 26 Aufgabenträger Deutsch-

lands, die von den Bundesländern mit der Organisation des Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) 

betraut wurden. 

Wir gestalten Mobilität und organisieren die Vernetzung zwischen unseren Mitgliedern und der Bran-

che. Wir beraten Politik, Öffentlichkeit, Verbände, Verkehrsunternehmen und Industrie. Wir stärken 

das nachhaltige Bahnsystem und setzen alle Räder im SchienenNahverkehr in Bewegung, um die  

Verkehrswende zu verwirklichen. 
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